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Dienstag, 5.10. Kaplan Wühr: Stelle in der Anima - bis Frühjahr Freistelle.
200 Intentionen und 200 M. für Reisekarte. Manuskript von Bastgen ihm
bereits bekannt. Lichtbild vom Nuntienkatalog hier. Kleidung warmer Mantel,
meist Talar und drinnen Klerikal hut.

Prälat Brem: Überdiözesane Leistungen nach Münster melden, wir sprechen
die einzelnen Posten durch.

Dr. Wilmsen: Bericht über Aussicht. Eine Assistenten stelle an der Seite von
Dempf. Hollenstein will einmal Besuch machen. Jetzt Habilitations schrift,
aber nicht zu umfangreich. Vielleicht einmal Besuch in Berlin. Ducentos [Lat.
„Zweihundert“].

16.00 Uhr Schmidt-Pauli: Das Apostelbuch. Jetzt die Elemente. Reise ans
Meer, ducentos [Lat. „zweihundert“]. Der Altar von Ackers.
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